
Eine Zukunft für
die VHSen?

GANZTAGSSCHULEN



 Einleitung

 Statistischer Überblick

 Was sind gebundene Ganztagsschulen?

 Was sind Offene Ganztagsschulen

 Offene Ganztagsschulen anhand folgender Beispiele:

 OGS Lauf an der Pegnitz

 Berufsorientierende Maßnahmen

 Quafi

 Landesarbeitsgemeinschaft Offener Ganztagsschulbetreuung in Bayern

 Ausblick laut Kultusministerium
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AUSBAU OFFENER/GEBUNDENER
GANZTAGSSCHULEN IN BAYERN

STAND DEZEMBER 2011

Quelle: Bayrisches Staatsministerium für Unterricht und Kultus



Reichweite schulischer Ganztagsbetreuung in Bayern
(Schuljahr 2011/2012)

Quelle: Bayrisches Staatsministerium für Unterricht und Kultus



 Ganztageszüge = Klassenprinzip

 Montag - Donnerstag bis einschließlich 16:00 Uhr/15:30Uhr,
Freitag bis 13:00 Uhr

 Rhythmisierter Unterricht im Klassenverbund, Mittagessen, AGs und
Neigungsgruppen

 Leitung durch Schulleitung

 Fachkräfte: Lehrkräfte (12 Lehrerstunden) und externe Partner (6.000 €
jährlich pro Ganztagsklasse für externes Personal)

 6.000€ = 6 Wochenstunden/60min pro Jahr

23.03.2012 Fristende zur Antragstellung bei den Regierungen23.03.2012 Fristende zur Antragstellung bei den Regierungen

GEBUNDENE GANZTAGSSCHULE
Grundschule



 Ganztageszüge = Klassenprinzip

 Montag - Donnerstag bis einschließlich 16:00 Uhr,
Freitag bis 13:00 Uhr

 Rhythmisierter Unterricht im Klassenverbund, Mittagessen, AGs und
Neigungsgruppen

 Leitung durch Schulleitung

 Fachkräfte: Lehrkräfte (12 Lehrerstunden) und externe Partner (6.000 €
jährlich pro Ganztagsklasse für externes Personal)

 6.000€ = 6 Wochenstunden/60min pro Jahr

Realschulen, Wirtschaftsschulen und Gymnasien:

8 Lehrerwochenstunden und 6.000 € je Klasse und Schuljahr

23.03.2012 Fristende zur Antragstellung bei den Regierungen23.03.2012 Fristende zur Antragstellung bei den Regierungen

GEBUNDENE GANZTAGSSCHULE
Mittelschule/Realschule/Gymnasium



OFFENE GANZTAGSSCHULE
Mittelschule/Realschule/Gymnasium

 klassenklassenüübergreifendbergreifend

 ab Jahrgangsstufe 5 in allen Schulartenab Jahrgangsstufe 5 in allen Schularten

 Mittagessen, Hausaufgaben, FreizeitangeboteMittagessen, Hausaufgaben, Freizeitangebote

 im Anschluss an Halbtagsschule mind. 12 Zeitstunden auf mind.im Anschluss an Halbtagsschule mind. 12 Zeitstunden auf mind.
4 Tage/Woche verteilt. Leitung durch p4 Tage/Woche verteilt. Leitung durch päädagogische Fachkraft einesdagogische Fachkraft eines
(freien oder(freien oder ööffentlichen) Trffentlichen) Träägersgers

 SchulergSchulergäänzende Betreuung von Kindern und Jugendlichen imnzende Betreuung von Kindern und Jugendlichen im
schulpflichtigen Alterschulpflichtigen Alter

 Pauschalbetrag von 26.500Pauschalbetrag von 26.500€€ pro Gruppe (mind. 14pro Gruppe (mind. 14--25 Vollzeitpl25 Vollzeitpläätze)tze)

 11.06.2012 Fristende zur Antragstellung bei den Regierungen11.06.2012 Fristende zur Antragstellung bei den Regierungen



BERUFSORIENTIERENDE PROJEKTE IM RAHMEN DER
OFFENEN GANZTAGSSCHULE 8.KLASSE

VHS Unteres Pegnitztal

 1. Schulhalbjahr

 An zwei Nachmittagen werden Hausaufgaben gemacht und die Schulfächer Mathe, Deutsch,
Englisch/AWT aufbereitet

 Weiter werden die Schüler/innen in ihren Neigungen und Interessen entsprechend geschult um
herauszufinden, welche Berufe für jede/n Einzelne/n in Frage kommen

 Dies wird z.B. durch Betriebsbesichtigungen, Schnupperpraktika etc. eruiert

 Die Schüler/innen werden in der Berufsfindungsphase durch pädagogi´sches Personal begleitet

 Enge Zusammenarbeit mit Eltern

 2. Schulhalbjahr

 Gemeinsame Firmenbesuche mit der Gruppe - hier kann das Netzwerk der Qualifizierungsoffensive
genutzt werden

 Angestrebt und wünschenswert ist auch die Übernahme in ein Ausbildungsverhältnis - jedoch steht die
Berufsfindung und -orientierung im Vordergrund

 Bewerbungstraining

 Sensibilisierung der Fähigkeiten und Fertigkeiten der einzelnen Schüler/innen

 Teilnahmebestätigung für Bewerbungsunterlagen



QUALIFIZIERUNGSOFFENSIVE IM RAHMEN DER
OFFENEN GANZTAGSSCHULE 9. KLASSE

VHS Unteres Pegnitztal

 Intensive Hausaufgabenbetreuung

 Vorbereitung auf Schulaufgaben und Proben

 Nachbereitung des Schulstoffes

Nach Weihnachten:

 Beginn mit Qualiaufgaben und Qualitraining

 Intensivierung der Qualivorbereitung

 Schreiben von Probe-Qualis

 Fächerspezifischer Unterricht

In den Pfingstferien:

 Quali-Kurs, um die letzten Lücken zu schließen

Während des Qualis findet kein Unterricht mehr statt, bei Bedarf wird aber auf die
mündliche Prüfung vorbereitet.



Landesarbeitsgemeinschaft Ganztagsbetreuung
Bayern LAGTB

 Die Landesarbeitsgemeinschaft Ganztagsbetreuung Bayern e.V. (kurz: LAG GTB) ist eine unabhängige Fachorganisation
auf Landesebene. Der Verein fördert die Qualität von Ganztagsbetreuungen in Bayern. Die Akzeptanz der Arbeit, die
Wirksamkeit und die Arbeitsbedingungen für Ganztagsbetreuung sollen verbessert und auf hohem fachlichem Niveau
stabilisiert werden.

Bezogen auf die Mitglieder verfolgt die LAG GTB folgende Ziele:
 Zusammenschluss und Vernetzung der in Bayern tätigen Fachkräfte, deren praktischer Arbeitsschwerpunkt bei

Ganztagsbetreuung liegt.
 Erfahrungsaustausch in fachlichen, konzeptionellen und organisatorischen Fragen.
 Zusammenarbeit mit geeigneten Anbietern von Aus- und Fortbildung.

Bezogen auf Institutionen und Öffentlichkeit verfolgt die LAG GTB folgende Ziele:

 Beratung und Unterstützung von Behörden, Institutionen, Gremien und anderen Organisationen bei der Einrichtung
und Gestaltung von Projekten mit dem überwiegenden Arbeitsansatz Ganztagsbetreuung.

 Entwicklung von Standards im Bereich der Ganztagsbetreuung.
 Fachpolitische Vertretung der Standards im Bereich Ganztagsbetreuung in Bayern, unter Einbeziehung aktueller bzw.

neuer Entwicklungen in diesem Zusammenhang.
 Zusammenarbeit mit Institutionen aus Forschung und Lehre, die sich mit der Arbeitsform Ganztagsbetreuung

befassen.
 Zusammenarbeit, Austausch und Kommunikation mit Trägern sowie mit anderen Personen, Einrichtungen und

Zusammenschlüssen im Bereich Ganztagsbetreuung.



Ausblick der Kultusministeriums

 Schuljahr 2012/13

 Bis zu 300 neue gebundene Ganztagsklassen möglich

 Bis zu 600 offene Gruppen möglich

 Bis zu 600 zusätzliche Mittagebetreuungsgruppen möglich

  es werden mehr Anträge für offene Ganztagsschulen gestellt als für gebundene

 Genehmigungen für zwei Jahre sind im Gespräch, aber frühestens
2013/14 oder noch später!

 April/Mai 2012: Veröffentlichung Qualitätsstandards in Ganztagsschulen



Die wichtigsten Internetadressen

 http://www.km.bayern.de/eltern/schule-und-
familie/ganztagsschule.html

 http://www.ganztagsschulen.bayern.de/

 http://www.bayern.ganztaegig-lernen.de/



Fragen…

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit




